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91bb. 219. $nlksi'chule 9310rahtitrüfie, ‘Zlniicht.

(Entwuri: EBauinipektor ®r.=5ng. (Erbe. Qlusfühmng: ‘Baurat $aniien unb $aumeifter Er.:5ng. 91111.

Sie wichtige Stage Der (Einglieberung Der $urnhalle in Den (Beiamtplan Der ®dmle 5eigl

bei Den Qiauten Der legten 5ahre einige beionDere Q3eriuche. EBei Der 230lksichule am

23ullenhuier ®amm (leb.230 bis 232) war 5uerit Die Surnhalle in Die ®eiamtmaiie Des Q3au=

werks einbez,ogen‚ io DaB Daburch Die ©chauieite eine hervorgehobene %"enitergruppe erhielt uni)

in 511 nerit'ci'rktem 9111st111 gebracht werben konnte. ähnlich wirD bei Der 6chule am Q{übe11

kamp Die %aumafie Durch ein inlches (Einbegiehen Der Surnhalle im QlusDruck gehoben, 5ugl€ld}

aber auch in ihrer cllusDehnung geiteigert, was in Dieiem %alle nötig war, um auf Dem (12111va

eines vollausgebauten Götraf3enblocles Den unerfieulichen ‘2lnblick in Die .Sjinterhäuier nerDedmi ä“

können. 59ieie Ie3tgenannte ‘lluigabe muB infolge Der (5eitaltung Der sur Q3erfiigung geitellt?n

Qiaupläße häufiger Der Rern Des baulichen ®eDankens für ©chulen werDen. Qlus gleiCh€m

itciDtebaulichen ®runDe iii beiipielsweiie bei Der ®chule am Seutnnenweg (leb. 933 uni) 234)

„___, Die $urnhalle als 9)iittelitück 5miichen N°“

©dmlbauflügel eingeichoben worDen, um eine

möglichit Ianggeitreckte ®ebiiubeentwidduflll

511m 3wed1 Der ®ed1ung Der Sjinterhäuier ä“

gewinnen

9Jian iieht, DaB Der Q30lksichulbau allmil'bllfb

im ‘Brogramm immer feiter, 5ugleich aber "‘

Der architektoniichen <llusbilbung immer man

r„„‚„„‚„ ' nigfaltiger geworDen iii. ‘2Hle 9315g1@11e11111

' architektoniicher Q3erknüpiung Der gegebefl€n

$auglieber iinD ausgenu3t unD werben im

albb. 220. ;23olksichule 93201ahtftraße, (Erbgeichoß. gebraucht, je nach Den Qirforbernifien Ü?“

 

 

  
  

 

 


